


100% 
ERNEUERBARE
ENERGIEN
FÜR ALLE.

Das ist die Vision 
von GP JOULE. 
Das ist unser Antrieb.



Unsere Mission:
Wir schaffen und 
betreiben nach -
haltige, zuverlässige
Energielösungen
mit erlebbarem
Nutzen.



REUSSENKÖGE

WEITERE STANDORTE in USA, Kanada, 
Frankreich, Österreich, Irland & Italien

GEISLINGEN
AN DER STEIGE

HAMBURG (2x)

BERLIN

FLENSBURG

BUTTENWIESEN

GP JOULE Gruppe: Standorte & Zahlen

2009
Gründung

1.000+ MW 
Kraftwerksleistung 
installiert

650+ 
Mitarbeiter:innen

55+ km 
Wärmenetze 
in Kommunen in Betrieb

1,2 GWp 
in der 
Betriebsführung

250.000+
Ladepunkte nutzbar mit 
GP JOULE-Ladekarte

25+
Windparkprojekte 
installiert

2
realisierte, grüne
H2-Tankstellen

130+
Solarprojekte 
installiert

mit 5 Elektrolyseuren



Unsere Wurzeln

Ein Jahrhundert voller Wandel und 

Veränderung liegt hinter uns, in dem unsere 

Höfe in Reußenköge und Buttenwiesen so 

einiges erlebt haben: vom Ackerbau über 

Schweinezucht bis hin zum Ausbau 

Erneuerbarer Energien . 

Aus der Geschichte unserer Höfe heraus 

erwuchs die Gründung von GP JOULE im 

Jahr 2009, die heute bundesweiter Vorreiter in 

Erneuerbaren Energien ist. 



GP JOULE: Die Gründer

Die Gründer von 
GP JOULE, Heinrich 
Gärtner und Ove 
Petersen, entwickeln 
bereits seit mehr als 
18 Jahren Projekte im 
Bereich der 
Erneuerbaren Energien. 

Mit ihrem landwirtschaftlichen 
Hintergrund ist die 
Vielfalt an Standbeinen, 
das Entwickeln von 
Wertschöpfung sowie 
die nachhaltige
Herangehensweise von 
GP JOULE zu erklären. 



Sonne, Wind, Wasserstoff:
Das Land geht voran.
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Land.
Energie.
Wirtschaft.

In Deutschland werden auf rund 

2.350.000 ha Energiepflanzen angebaut.

Gut 14 % der landwirtschaftlichen 

Nutzfläche dienen der Energieversorgung.

Jede zehnte Anlage Erneuerbarer 

Energien gehört Landwirt:innen .

Windenergie -, Freiflächen-Solarenergie -

und Biogasanlagen sind ohne 

Landwirtschaft undenkbar.



Land.
Energie.
Wirtschaft.

3/5 der Energiepflanzen (1.500.000 ha) 

sind Pflanzen für Biogas,

1/5 (500.000 ha) Raps für Biodiesel.

Perspektivisch wird diese Biomasse kaum 

noch eingesetzt.

Für eine theoretische Vollversorgung aus 

erneuerbaren Energien benötigen wir nur 

ca. 2,5 % der Fläche Deutschlands oder 

4,5 % der heutigen landwirtschaftlichen 

Flächen.



Wasserstoffproduktionsstätte in Bosbüll, Nordfriesland

Sonne, Wind, Wasserstoff



Mit dem Land erneuerbare Energiequellen erschließen.
Das Energiesystem mit Zukunft.

C O N S U L T I N G

P R O J E K T I E R U N G

F I N A N Z I E R U N G

A N L A G E N B A U

B E T R I E B S F Ü H R U N G

E N E R G I E M A N A G E M E N T

E N E R G I E V E R T R I E B



Mit unserer Energie wird aus 
erneuerbarem Strom der Antrieb
einer ganzen Region.

eFarm ist Deutschlands größtes grünes 
Wasserstoffmobilitätsprojekt.

Wind - und PV-Strom wird vor Ort in Wasserstoff 
umgewandelt, den Autos, Busse und LKW
an zwei Tankstellen tanken können.

Zwei Wasserstoffbusse fahren im Nahverkehr.

Die Abwärme der Elektrolyse wird in ein
Wärmenetz eingespeist. 

Die Wertschöpfung bleibt vor Ort:
efarm.nf



Wind - und Solarpark in Bosbüll



Elektrolyseur in Bosbüll



Mobile Wasserstoffspeicher in Reußenköge, Nordfriesland



Wasserstofftankstelle in Niebüll, Nordfriesland



Regionales 
Wasserstoff -
Ökosystem

Referenzprojekt eFarm



Photovoltaik
Freiflächenanlagen

PV als 2. Standbein für Landwirte

Diversifizierung, Einkommenssicherheit und 

Altersvorsorge

Finanzielle (Bürger -) Beteiligungsmöglichkeiten 

(Energiegenossenschaft / Schwarmfinanzierung)

Gewinn für die Biodiversität durch artenreiche 

Magerwiesen und Sträucher im PV -Park



Photovoltaik
Freiflächenanlagen

Eingrünung

Umzäunung durchgängig für (Klein)Tiere

Flächenpflege

Vollständiger Rückbau (reversibel)



Bsp. Solarpark Ellgau 28 ha  |  24 MW  |  28,2 Mio kWh/a

Versorgung von über 8.000 Haushalten

13,8 Mio. kg CO 2-Einsparung

gleiche Menge CO 2, die ein 1062 ha 

großer Wald pro Jahr speichert



Energiekonzept Niebüll



Konzeptschema integrierte Energieversorgung

Elektrolyse
100 MW

H2

Wärmepumpe

Freiflächen-
Photovoltaik

35 MW

Windkraftanlagen
40 MW

Elektro-
mobilität

Wärmespeicher

Umspannwerk 
Klixbüll -Süd

200 MW

H2-Speicher

Gemeinde Niebüll

H2-Mobilität
(ÖPNV / Logistik)

H2-Einspeisung 
Gasnetz

Wärmenetz

110 GWh/a

35 GWh/a

14 GWh/a

100 GWh/a

20 GWh/a
60 GWh/a

200 GWh/a

5 GWh/a 670.000 km 
pro Jahr

60 GWh/a

94 GWh/a

3.600 t/a

Regionale Nutzung



Integrierte Energieversorgung sorgt für Preisstabilität

Gesamte Wertschöpfungskette innerhalb der Region
Kosten sind größtenteils Investitionskosten

ĄUnabhängigkeit vom Energiemarkt
ĄLangfristig kalkulierbare Energiepreise

Elektrolyse
100 MW

H2

Wärmepumpe

Freiflächen-
Photovoltaik

35 MW

Windkraftanlagen
40 MW

Wärmespeicher

H2-Speicher

Gemeinde Niebüll

Wärmenetz

Umspannwerk 
Klixbüll -Süd

200 MW

14,6 ct./kWh

Ä¾ ÷Û?Wr

ÇÃ ÷Û?Wr

9,5 ct./kWh

Investitionsrahmen

Kostenannahme basieren auf Erfahrungs - & Literaturwerten ƉLediglich als Indikation zu werten!
Alle Preise netto

Nur Netzstrom als 
bezahlter Energiebezug

Einnahmen aus Strom -
und Wärmeabsatz

H2-Mobilität
(ÖPNV / Logistik)

H2-Einspeisung 
Gasnetz

ÅÏ¿ ÷Ûyq



E
n
e

rg
ie

sy
st

e
m

m
it

Z
u

ku
n

ft


